
 

 

 

 

 

 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

Verehrte Gäste, 

Liebe Freunde, 

  

ich freue mich sehr, Sie alle ganz herzlich begrüßen zu dürfen! 

Es ist mir eine besondere Ehre, Sie heute im Namen des BDDI zu der Verleihung des 

Deutschen Dialogpreises willkommen zu heißen. Heute sind unter uns Vertreterinnen und 

Vertreter aus der Zivilgesellschaft, Politik, Presse und Wissenschaft und es freut uns sehr, 

dass wir solch eine Vielfalt auch hier an diesem Abend begrüßen dürfen.  

Meine verehrten Damen und Herren, 

wir freuen uns, dass wir diese Tradition nach einer ungewollten Pause von vier Jahren 

weiterführen können. Die vergangenen vier Jahre haben uns gelehrt, den Dialog noch 

mehr wertzuschätzen, seine Wichtigkeit zu verinnerlichen und neue Wege des Dialogs zu 

beschreiten. Wir als Hizmet-Engagierte haben nämlich in diesen vier Jahren die Erfahrung 

machen müssen, was es bedeutet, aufgrund von Überzeugungen, kollektiv verfolgt zu 

werden. Aber gerade deswegen ist für uns die Bedeutung des Dialogs klarer den je.  

 Wir sind uns nämlich bewusst, dass durch Dialog -Gegensätze dem vermeintlich 

„Anderen“ gegenüber- überwunden werden können. Ja, „Dialog schenkt Zukunft!“ - unter 

diesem Motto findet die diesjährige Preisverleihung statt und ich erlaube es mir 

hinzuzufügen, „Dialog schenkt auch Hoffnung”. Für uns ist es definitiv ein Zeichen der 

Hoffnung, dass wir diesen Preis nach der ungewollten Pause heute wieder verleihen 

können. 

  



 

 

 

Für uns ist Dialog von Gott gegeben und von Gott gewollt - der Schöpfer ist es, der diese 

Vielfalt erschaffen und eine Harmonie dieser Vielfalt fordert. „Die Wege zu Gott sind so 

zahlreich wie die Geschöpfe“ - ganz in diesem Sinne, unterstreicht Fethullah Gülen wie 

folgt: „Die Liebe zu Gott geht Hand in Hand mit der Liebe zur Schöpfung einher - wer 

Gottesliebe verspürt, verspürt auch die Liebe zur Schöpfung. Wer die Schöpfung liebt, 

liebt den, der hinter dieser Schöpfung steht.” (Zitat Ende).  

Verehrte Gäste, 

ich halte das gegenseitige Entgegenkommen und die Fähigkeit, sich mit anderen 

Meinungen respektvoll auseinander zu setzen – und zwar auch dann, wenn man sie nicht 

teilt und auch in Themen, die vermeintlich unwichtig erscheinen – für eine 

Grundvoraussetzung des friedlichen Zusammenlebens von Menschen, Kulturen, 

Religionen und Weltanschauungen. 

Dialogarbeit ist stets der Versuch Brücken der Verständigung und der Gleichberechtigung 

zu bauen. Sie ist eine Herausforderung.  

Ich bin überzeugt davon, dass die Dialogbereitschaft innerhalb einer vielfältigen 

Gesellschaft eine tragende Säule für das friedvolle Zusammenleben darstellt. 

Meine sehr geehrten Damen und Herren! 

Ich weiß, dass dies nicht leicht ist. Und dass man es nicht immer allen Recht machen 

kann. Aber ich weiß auch, dass von Herzen kommender Dialog das Potential besitzt, ein 

besseres Verständnis für die Vielfalt zu erzielen. Dadurch wird ohne Zweifel ein wichtiger 

Beitrag zur Entfaltung und Weiterentwicklung der Menschenrechte geleistet. 

Wir leben in einer Zeit, in der wir die Stimmen der Vernunft, Signale der Mäßigung und die 

Bereitschaft zum Gespräch dringend brauchen. 

Und gerade in Zeiten wie diesen, ist es uns eine besondere Ehre herausragende 

Persönlichkeiten wie unsere Preisträgerin und unsere Preisträger zu würdigen.  

Meine Damen und Herren! 

Dialog ist und bleibt ein Schlüssel zum friedlichen Zusammenleben der Menschen. Und 

das friedliche Zusammenleben der Menschen gehört zu unseren wichtigsten 



 

 

 

Zielsetzungen und ist eine Existenzgrundlage für künftige Generationen. Um auf unser 

Motto zurück zu kommen: Dialog schenkt Zukunft!  

Und die Menschen, die heute gewürdigt werden, haben so einen essentiellen Beitrag zum 

Dialog geleistet, dass ich nicht übertreibe, wenn ich sage, dass diese Menschen unserer 

Gesellschaft ein Stück Frieden geschenkt haben.  

Im Namen des BDDI möchte ich mich bei Ihnen, liebe Preisträgerin und liebe Preisträger, 

von ganzem Herzen bedanken.  

Bedanken darf ich mich auch bei Ihnen allen, die heute erschienen sind. Es ist uns eine 

Ehre, sie als Gäste der heutigen Veranstaltung aufs herzlichste begrüßen zu dürfen.  

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen unterhaltsamen und dialogreichen Abend. 

Lassen Sie uns den Abend genießen! 

HERZLICHEN DANK!!!! 

 

 


